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die Reise nach Wiesbaden
Der Weltkreis ruht von Ungeheuern trächtig
Und der Geburten zahlenloſe Plage
Droht jeden Tag als mit dem jüngſten Tage

4 Fürſt Bülow iſt ein guter Goethekenner Er kennt
alſo ſicher auch das vorſtehende Zitat des Dichters aus Des

imenides Erwachen Ein leiſes ironiſches Lächeln über
r Geburten zahlenloſe Plage die der Steuerkom

t ſfion entſtammen iſt vielleicht das einzige was ihn
mit dem Augenblick verſöhnt Und wieder macht ſich der
Kanzler auf um nach langer Pauſe ſeinem kaiſerlichen Herrn
der in Korfu in Ruhe gelaſſen ſein wollte Vortrag zu
halten Eine ganz ſelbſtverſtändliche Handlung die aber
durch den ungewöhnlichen Ernſt der Lage und die Wichtig
keit des Beratungsſtoffes an Bedeutung gewinnt Wie
ganz anders iſt die Situation heute als die vor ſechs
MRonaten Damals hatte Fürſt Bülow Volk Parlament
und Bundesrat hinter ſich anders kommt er heute zum
Kaiſer Der Reichstag im November ſo einig in der
gritik müht ſich ſeit geraumer Zeit vergebens ab ein drin
gend notwendiges Werk zuſtandezu bringen Das Volk
murrt der Bundesrat iſt tief verſtimmt Es iſt kein Ge
heimnis daß die Regierungen großer Bundes
ſtaaten mit der Vülowſchen inneren Politik
der jüngſten Vergangenheit nicht einverſtanden ſind
daß ſie ihr Schwäche ſelbſt Grundſatzloſigkeit vorwerfen daß
ſie ſagen die Bülowſche Art die Dinge bis nahe zum Zu
ſammenbruch treiben zu laſſen und dann erſt zuzugreifen
gefährde das Anſehen des Reiches im Auslande Die in
Chemnitz erſcheinende Allg Ztg deutet an daß ſo man
cher ſorgen volle Brief an den Kaiſer nach
Korfu gegangen ſei Der letzte Krach in der Finanz
kommiſſion unterſtreicht ſtark den von einflußreichen das
Ohr des Kaiſers beſitzenden Herrn erhobenen Vorwurf daß
der Reichskanzler durch ſeine Politik eine völlige
Verwirrung aller Parteiverhältniſſe herbeigeführt habe
Wie der Kaiſer darüber denkt iſt bis jetzt völlig ungewiß
und wenn Fürſt Bülow am Sonnabend ſchleunigſt verkün

den ließ daß der Bundesrat jetzt noch gar nichts über die
Lage beſchließen könnte ſo ſoll das weniger auf die Oef
fentlichkeit als vielmehr auf den Kaiſer wirken
Dem Kaiſer ſoll dadurch nahegelegt werden nicht jetzt ſchon
Entſchlüſſe zu faſſen ſondern abzuwarten ob es nicht doch
noch im Frühſommer gelingt die Reform zu machen

Uns wurde ſchon vor einigen Wochen von glaubwür
diger Seite erzählt daß der Monarch manchmal recht un
zufrieden mit der inneren Politik in der Wilhelmſtraße ſei
trotz der freundſchaftlichen Briefe die der Kanzler in

regelmäßigen Zwiſchenräumen aus kaiſerlicher Feder er
hält Der Kaiſer nimmt ſeiner Umgebung gegenüber kein
Vlatt vor den Mund Soldatiſche Offenheit iſt eine Tugend
die Wilhelm den Zweiten auszeichnet Und man ſoll dem
Kaiſer daraus keinen Vorwurf machen Die Lage iſt für
den Reichskanzler alſo durchaus nicht günſtig ſichere An

m hen von ſchweren Bedenken des Kaiſers kamen nach Ber
lin und deshalb iſt Fürſt Bülow in den letzten Tagen ſo

eraus geſchäftig geweſen Während es bisher ſchien als
werde der Kanzler ruhig zuſehen daß die Erledigung der

r bis in den Herbſt verſchoben würde während über
als ſteuern nichts verlautete und gefällige

ern für eine Vertagung bis zum Herbſt Stimmung
n iſt der Wind plötzlich umgeſchlagen
r heißt es die Finanzkommiſſion ſolle über Pfingſten
rer damit der Reichstag Mitte Juni die Finanz

agen aus der Kommiſſion zurückerhältFreik Weiter habene onſervative Nationalliberale und Freiſinnige ſich
en zuſammengetan und eine Art kleinen Block ge

a unbedingt für den Fürſten Bülow eintreten will
eite nd kleine Anſätze zum Beſſern die viel
am en Kaiſer beſtiznmen werden dem Vorſchlage ſeines

hen ers beizupflichten urd vor Mitte Juni keine Ent
ung zu treffen

m n Bülow will eben auch jetzt noch Zeit gewinnen
die pegggen was von Anfang an verſäumt worden iſt
ſoll die önliche Fühlungnahme mit den Parteiführern Dazu

Ferienpauſe benutzt werden
Aus d

aden
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e ein

em Schloſſe der naſſauiſchen Herzöge zu Wies
d daher eine Entſcheidung nicht zu erwar
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n Reichstagsferien
Seniore Verlin 17 Mai PrivatTelegramm Der
aber onvent des Reichstages hat heute nachmittag
über die eine Sitzung abgehalten in der eine Ausſprache
hoſen Geſchäftsdispoſitionen ſtattfand Es wurde be
ſhig en Reichstag am Dienstag in die Ferien zu
1ß Jene Wiederzuſammentritt des Plenums ſoll um den
ſache je erum erfolgen und zwar ſoll dann in der Haupt
Erſahſte erſte Leſung der von der Regierung vorzuſchlagenden

lern vorgenommen werden Ein früherer Termin

h

konnte nicht in Ausſicht genommen werden da die Regie
rung wie ſie erklären ließ zwar Erſatz für die in
direkten Steuern aber noch nicht für direkte Steuern
gefunden hat der Reichstag aber ſämtliche Steuervorlagen
in einem Zuge durchberaten will Ob die Finanzkommiſſion
unter dieſen Umſtänden ſchon vor Mitte Juni in die zweite
Leſung der Finanzreformvorlage eintritt iſt noch unbe
ſtimmt Darüber wird die Kommiſſion wohl am Diens
tag einen Beſchluß faſſen Als Erſatz für die von der Kom
miſſion abgelehnten indirekten Steuern wird die Re
gierung eine Erhöhung des Kaffeezolles und Ein
führung der Zündholzſteuer beantragen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Abreiſe des Reichskanzlers Fürſten
Bülow nach Wiesbaden wird im Laufe des Vormittags erfolgen
Für den Kanzler ſind im Königl Schloß Zimmer reſerviert Der
Vortrag beim Kaiſer ſoll im Laufe des Nachmittags ſtattfinden

Neue Projekte
Nach dem Tag wird mit Zuſtimmung der Regie

rung in der Finanzkommiſſion ein Antrag wegen der Erb
anfallſteuer in ähnlicher Weiſe eingebracht werden wie
es mit der Reform der Fahrkartenſteuer geſchehen ſoll Hin
ſichtlich der Tabakbeſteuerung werden neuerdings aus be
a werten Jntereſſentenkreiſen folgende Vorſchläge ge
macht

1 Die Jnlandſteuer aufzuheben
2 den Zoll auf 50 Mk für 100 Kilogramm zu er

mäßigen
3 eine Wertſteuer welche ſämtliche Tabakfabrikate

dem Werte entſprechend trifft und an das Ende der
Fabrikation zu kegen iſt vom Fabrikat zu erheben

Hierdurch ſoll der an Zoll und Steuern ausfallende Be
trag ſowie die jetzt von der Tabakſteuer und der Finanz
kommiſſion vorgeſehene Mehrbelaſtung von etwa 100 Mill
gedeckt werden Es wird erklärt daß mit dieſer einfachen
Umgeſtaltung der bisherigen verwickelten und vielſeitigen
Belaſtung des Tabaks den Tabakpflanzern und händlern
den Fabrikanten dem Groß und Kleinhändler mit Fabri
katen und vor allem auch dem kaufenden Publikum gedient
werden würde Dieſe Vorſchläge werden wie wir hören
augenblicklich auch im Reichsſchatzamt näher geprüft

Die Vorherrſchaft Oſtelbiens
4 Der preußiſche Landtagsabgeordnete Hoff beleuchtet

in einem Leitartikel der Frankfurter Zeitung mit Ziffern
die Vorherrſchaft die das oſtelbiſche Junkertum in den
beiden Häuſern des Landtages ausübt Er ſagt u

Die ſechs öſtlichen Provinzen welche ſelbſt unter
Hinzurechnung von GroßBerlin eine Einwohnerzahl von
ca 1756 Millionen haben verfügen nd über nicht
weniger als 200 Sitze im Herrenhauſe alſo faſt
über eine Zweidrittel Majorität da auf die
übrigen Provinzen mit faſt 20 Millionen nur 118 Herren
hausmandate entfallen

Die Vorherrſchaft Oſtelbiens iſt in beiden Häuſern des
Landtages eine gleich offenſichtliche wenn ſie auch im
Herrenhauſe ungleich ſchärfer hervortritt als im Ab
geordnetenhauſe Es iſt daher pſychologiſch erklärlich
daß den in ihrem Beſitzſtand gefährteten oſtelbiſchen
Konſervativen des Abgeordnetenhauſes in ihrem Kampfe
egen die Reform des preußiſchen Wahlrechts von den
reunden im andern Hauſe energiſch beigeſprungen wird

Erklärte doch Graf Mirbach in der Sitzung vom
18 März 1909 im Herrenhauſe

Die Konſervativen im Landtage alſo auch im
Herrenhauſe würden ein rocher de bronze ſein gegen
über einem Verſuche der Erſchütterung des preußiſchen
Landtagswahlrechts

Und ſelbſt der konſervative Profeſſor Hille
brandt Breslau konnte ſich nicht verſagen der Hoff
nung Ausdruck zu geben daß ein Geſetz betreffend Reform
des preußiſchen Wahlrechts nie die Schwelle des
Herrenhauſes überſchreiten möge Und ob der
König von Preußen in feierlicher Weiſe in der Thronrede
erklärt hat Es iſt mein Wille IJch erblicke darin in
der Wahlrechtsreform eine der wichtigſten Aufgaben der
Gegenwart es kümmert die Herren nicht im geringſten
Unſer König abſolut wenn er unſern Willen tut

Ueber die Ausſichten des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
machte der hannoverſche Stadtdirektor Tramm der Mit
glied des Herrenhauſes iſt in den ſtädtiſchen Kollegien Be
merkungen in denen er der Frankf Ztg zufolge hervor
hob daß das Herrenhaus den s Beſchlüſſen des
Abgeordnetenhauſes bezüglich der Verteilung der Staagats
zuſchüſſe nicht zuſtimmen könne und werde Das
Herrenhaus ſtehe auf dem Standpunkte daß die Städte einen
Rechtsanſpruch auf den Staatszuſchuß haben der ihnen für
die Aufhebung des Schulgeldes in den Volksſchulen gewährt
ſei Dieſe Frage hahe mit dem Lehrerbeſoldungsgeſetz eigent
lich gar nichts zu tun und es ſei keine Lehrerfeindſchaft
wenn das Herrenhaus auf ſeinem Standpunkte beharre
Auch nach dem letzten Beſchluſſe des Abgeordnetenhauſes
würden aber viele Städte gar keine Sdtaatszuſchüſſe erhalten

Halle a Dienstag den 18 Mai

Stelle einer Beti

1909

und er halte es deshalb für ausgeſchloſſen daß das Herren
haus dem Geſetzentwurf in der neuen Faſung zuſtimmen
werde Es ſei aber zu hoffen daß noch ein Ausweg gefunden
werde und daß auch der Finanzminiſter ſchließlich nicht um
der 154 Millionen Mark willen die noch ungedeckt ſeien
den Städten einen berechtigten Anſpruch aberkennen ſondern
für anderweitige Deckung ſorgen werde

Militärjustiz
Vor dem Kriegsgericht Mülhauſen im e wurde

wie uns gemeldet wird der Pro gegen den wurdeGrafen v Gersdorff S Ende geführt Bekanntlich ſollte der
Graf mittelbar die Schuld am Selbſtmord des Einjährigen
Bloch gegeben haben Der Rittmeiſter war wegen Be
leidigung des Einjährigen ſchließlich auch zu 2 Tagen
Stubenarreſt verurteilt worden Aus den neuerlichen
Zeugenausſagen ging hervor daß der Einjährige Bloch ein
ſchlecht veranlagter Soldat war daß er unter ſeinem Ritt
meiſter ſehr zu leiden hatte und daß dieſer ihn des öfteren
durch antiſemitiſche Bemerkungen ſchwer gekränkt hat Nach
einer Aeußerung des Rittmeiſters er habe gehört der
Bruder des Zeugen Gefreiter Zeuſter ſei Sozialdemokrat
rief Zeuſter Das iſt eine gemeine Lüge Dieſe Be
merkung wird Gegenſtand eines neuen Verfahrens ſein Der
Vertreter der Anklage beantragte 2 Monate Gefäng
nis für den Grafen v Gersdorff Das Gericht hob das
erſtinſtanzliche Urteil auf und verurteilte den Angeklagten
zu 15 Tagen Stubenarreſt wegen vorſchriftswidriger
Behandlung und Beleidigung eines Untergebenen Einen
urſächlichen Zuſammenhang der beſtraften Vergehen mit dem
Tode des Einjährigen Bloch nahm das Gericht nicht an

Der Rittmeiſter wird alſo auch fernerhin dem Vater
lande ſeine ſchätzenswerten Dienſte widmen dürfen

Parlamentariſches
Die Wahlprüfungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes

hat die Wahl des Abgeordneten Hausmann national
liberal 7 Hannover Hameln ungültig erklärtweil ſämtliche Wahlprotokolle an einer e de erufenen

gung unterzogen worden und da
durch eine unzuläſſige Abänderung von Urkunden ſtattge
funden habe

Parteinachrichten
Köln 16 Mai Gegenüber den offiziöſen Bemerkungen

der Reichskanzler habe nicht mit dem Zentrum verhandelt
erklärt die ultramontane Köln Volksztg das ſei niemals
behauptet worden Mit welcher Ermächtigung und in
welchem Auftrage hätten aber die Beſprechungen Sydows
mit verſchiedenen Parteiführern ſtattgefunden ſpeziell die
Verhandlungen am Mittwoch und Donnerstag Falls
Bülow beabſichtige zunächſt den Ertrag der indirekten
Steuern und alsdann den der direkten feſtzuſtellen
würde er das Zentrum in ſtrikteſter Gegnerſchaft finden
Der 500 Millionenbedarf müſſe als Ganzes durch indirekte
und direkte Beſitzſteuern aufgebracht werden

Allgemeine Mitteilungen
Der Deutſche Flottenverein der ſeine diesjährige

Generalverſammlung vom 2 bis 6 Juni in Kiel abhält verſendet
den Geſchäftsbericht für das verfloſſene Vereinsjahr Die innere
Kriſis des Vereins hat einen Rückgang in der Abonnentenzahl der
Flotte um 8,2 Proz zur Folge gehabt

Geſtern begann in Eiſenach der vom alten Ver
band veranſtaltete Verbandstag der Bergarbeiter
Deutſchlands Der Vorſitzende Reichstagsabgeordneter
Sachſe polemiſierte bei der Eröffnung ſcharf gegen die chriſt
lichen Gewerkſchaften konſtatierte aber ein erträgliches Ver
hältnis zu dem Hirſch Dunckerſchen Verbande Der alte Ver
band der Bergarbeiter Deutſchlands hat ein Vermögen von
3 Millionen Mark und zählt 112 000 Mitglieder

Unter großer Beteiligung aus ganz Deutſchland traten
am Sonntag in Berlin im Vereinshauſe die Delegierten des
Deutſch Jſraelitiſchen Gemeindebundes zumXI Gemeindetag zuſammen Den Hauptgegenſtand der Be
ratungen bildete der Entwurf eines Organiſationsgeſetzes für die
jüdiſchen Gemeinden Preußens

Deutscher Reichstag
259 Sitzung am 17 Mai 1 Uhr

Ein von dem Präſidenten verleſenes Schreiben des Grafen
Teppelin ladet den Reichstag ein zu einer Beſichtigung
ſeines Luftſchiffes in Friedrichshafen am 5 Juni Bravo

Die Beratung des

Viehſeuchen Geſetzes
wird fortgeſetzt mit der Abſtimmung über S 67 d betr Anbringung
von Beſchwerden gegen Anordnungen bei der Bekämpfung von
Viehſeuchen im Jnlande

Es liegen dazu ein freiſinniger und ein ſozialdemokratiſcher
Antrag vor die in etwas von einander abrweichender Faſſung
fordern daß vor der Entſcheidung über Beſchwerden eine minde
ſtens zur Hälfte aus Sachverſtändigen zuſammengeſetzte Kommiſſion
anzuhören ſei

Die Anträge werden abgelehnt und der Paragraph unver
anbert angenommen

Ebenſo der Reſt des Geſetzes
Außer mehreren von der Kommiſſion beantragten Reſolutionen

gelangt debattelos noch eine Reſolution Liebenburger konſ zur
Annahme betr baldigſt mögliche Vorlegung eines Geſetzentwurfs



Es folgt die erſte Beratung des Entwurfs eines

Schutzgebietsetatsgeſetzes
Staatsſekretär Dernburg

empfiehlt kurz den Entwurf der lediglich unter Ausmerzung ver
alteter Beſtimmungen die gegenwärtig geltenden Vorſchriften ein
heitlich zuſammenfaſſe

Abg Erzberger Ztr
Die Vorlage trägt einem vorjährigen Wunſche der Budget

kommiſſion Rechnung eine eingehende Prüfung iſt aber doch wohl
nötig weshalb ich Verweiſung an die Budgetkommiſſion beantrage
Namentlich ſcheint mir daß S 10 der Verwaltung ein zu großes
Maß von Rechten zuſpricht ohne daß dagegen den Grundbeſitzern
genügende Rechtsmittel zur Verfügung ſtehen

Abg Dr Arning nl
Auch wir meinen daß das Geſetz an die Budgetkommiſſion

gehen muß Und auch wir ſind der Anſicht daß ein ſolcher S 10
nicht in ein Staatsgrundgeſetz gehört Auch muß den Anſiedlern
ein gewiſſes Maß von Freiheit in bezug auf den Gouvernements
rat und deſſen Bildung zuteil werden

Staatsſekretär Dernburg
Jch glaube daß dieſe Frage der Selbſtverwaltung und des

Gouvernementsrates doch wohl nur in einem loſen Zuſammenhange
mit der Vorlage ſteht Jch glaube ferner nicht daß irgend etwas
vom grünen Tiſche geſchehen iſt was zu Beſchwerden der Anſiedler
Anlaß geben könnte

Jn dieſem Augenblick ſchleudert von einer der Tribünen herab

ein Zuſchauer ein älterer Herr ein gewiſſer Joſef Appelt aus
Reichenberg in Böhmen Flugblätter in das Haus worauf Präſi
dent Graf Stolberg die ſofortige Entfernung des Betreffenden an
ordnet Die Flugblätter enthalten eine Beſchwerde darüber daß
der Genannte auf an den Kaiſer gerichtete Reklamen für ſeine
Heißwaſſerkur keine Antwort erhalten habe

Abg Ledebour Soz
ſtimmt dem Antrage auf kommiſſariſche Vorberatung zu gegen
einzelne Vorſchriften polemiſierend

Abg von Begern
Auch wir ſind damit einverſtanden wie ich namens meiner

Freunde kurz zu erklären habe
Staatsſekretär Dernburg

Gegenüber der ganzen Polemik gegen die Vorlage muß ich doch
feſtſtellen daß die Vorlage nur Vorſchriften beſtehender Geſetze zu
ſammenfaßt denen das Haus ſelber bereits zugeſtimmt hat

Die Vorlage geht dann an die Budgetkommiſſion
Weiter folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betr die

Verwaltung des Reichsinvalidenfonds
und des Reliktenfonds Die Vorlage hebt die bisherige ſelbſtändige
Verwaltungsorganiſation auf und überträgt die Verwaltung dem
Reichskanzler mit verſchiedentlichen Maßgaben

Nach kurzer Debatte wird die Vorlage gleich in zweiter Leſung
angenommen

Nächſter Gegenſtand iſt die zweite Beratung des Geſetzes
gegen den

unlauteren Clettbewerb
Abg Bitter Ztr

bemerkt zum S 1 es ſei dankenswert daß die Kommiſſion die
Generalklauſel von dem Verſtoß gegen die guten Sitten aufge
nommen habe Das Geſet ſolle mit Recht den gewerblichen Mittel
ſtand ſchützen gegen unlautere Praktiken von Konkurrenten Aber
auch gegen unlauteres Verhalten von Angeſtellten und gegen deren
Beſtechung durch Dritte Durch die Generalklauſel werde u a ge
troffen werden die Verleitung zum Vertragsbruch das Schleudern
und andere Unlauterkeiten Jn juriſtiſchen Kreiſen werde beklagt
daß die Kunſt der Geſetzesauslegung nicht Schritt gehalten habe mit
den Fortſchritten des praktiſchen Lebens Dieſe Klage ſei nicht ganz
unberechtigt Um ſo mehr begrüßen wir die Vorlage die dem ge
werblichen Leben zum Segen gereichen werde

Abg Linz Hoſp d Reichsp
Auch wir freuen uns daß die Generalklauſel

worden iſt
eingefügt

Abg Dr Müller Meiningen Frſ Vp
Dieſen Erklärungen ſchließe ich mich an Es kommt bei dem

ganzen Geſetz alles auf das Verſtändnis des Richters an Es iſt
Sache der Verwaltung den Blick des Richters für das praktiſche
Geſchäftsleben zu ſchärfen Das bayeriſche Juſtizminiſterium z B
hat ſchon ſegensreiche Einrichtungen in dieſer Hinſicht getroffen
Die ganze Bewegung auf Verſchärfung der Beſtimmungen über den
unlauteren Wettbewerb hat ihren Urſprung überhaupt in der
Unzufriedenheit mit der Stellung der Richter zum gewerblichen
Leben Wenn hier Beſſerung eintritt werden auch die Beſchwerden
in der Hauptſache verſchwinden

Abg Sievers nl
gibt namens ſeiner Freunde eine gleichartige Erklärung ab

Abg Junge nl
fügt hinzu daß die Einfügung der Generalklauſel auf einen Wunſch
aller Parteien beruhe und auf dem Wunſche aller beteiligten
Kreiſe Hoffentlich werde das Geſetz mit dieſer Klauſel ſich wirk
ſam erweiſen

Abg Graf Carmer Zieſerwitz konſ
Auch nach Anſicht meiner Freunde war die Generalklauſel

unbedingt notwendig Die betr Clauſel im Bürgerlichen Geſetz
buche auf die die Regierung uns verwies genügt nicht

Jn S 3 wird unlautere Reklame unter Strafe geſtellt
Abg Roeren Ztr

beantragt in dieſem Paragraphen die Worte tatſächlicher Art zu
ſtreichen ſo daß wiſſentlich unwahre und zur Jrreführung geeignete
Angaben überhaupt unter Strafe geſtellt werden wenn ſie in der
Abſicht gemacht werden den Anſchein eines beſonders günſtigen
Angebots hervorzurufen Der Antragſteller nimmt Bezug darauf
daß der geſamte organiſierte gewerbliche und kaufmänniſche Mittel
ſtand in ſeinen Beſchlüſſen und Eingaben dieſe Forderung erhebe
Man empfinde es unerträglich daß man niemals mit Sicherheit
vorherſehen könne ob das Gericht in einer unlauteren Reklame
Angaben tatſächlicher Art finde oder nicht Zur Begründung ver
weiſt Abg Roeren insbeſondere auf die Entſcheidung des Reichs
gerichts über die Verwendung der Bezeichnung Hamburger
Engroslager Die Geſchäftswelt habe das Geſetz mit aufrichtiger
Freude begrüßt Da ſoll man ihr nicht durch Aufrechterhaltung
des Hauptteiles des Anſpruches nicht von vornherein das Ver
trauen nehmen Wer es mit dem Mittelſtande gut meine müſſe
die beiden Worte ſtreichen

Geheimrat Dr Dunga
betont daß die erwähnte n des Reichsgerichts ſchon
neun Jahre alt ſei und ſeither in
Angabe tatſächlicher Art alle ſolchen Angaben verſtanden werden

ſtändiger Rechtſprechung unter

Werden die Worte geſtrichen dann würde auch die Bezeichnung
Reſtaurant erſten Ranges getroffen werden können Jeder Kon

kurrent habe dann die Möglichkeit den ganzen Verkehr unter die
Fuchtel der Strafjuſtiz zu bringen

Die Abgg Arnold konſ und Linz Rp
erklären ſich für die Streichung der Worte

Abg Frank Soz
betont daß S 1 auf zivilrechtlichem Wege vollkommen genügende
Möglichkeit zum Einſchreiten gebe Die geſchädigte Konkurrenz
ſolle aber ſelbſt die Verantwortung für ihr Einſchreiten über
nehmen und nicht dem Staatsanwalt aufbürden

Abg Dr Junck nl
erklärt ſich gleichfalls aus den vom Vertreter des Reichsjuſtizamts
angeführten Gründen gegen den Antrag Roeren Nach einem An
trag auf namentliche Abſtimmung der inzwiſchen eingelaufen iſt
ſcheine es als wolle man die Stellung zu dieſem Antrage zum
Prüfſtein machen für die Energie und Entſchloſſenheit mit der
man dem Mittelſtand helfen wolle Dagegen müſſe mit aller Ent
ſchiedenheit Verwahrung eingelegt werden

Abg Dr Neumann Hofer Frſ Vgg
ſpricht im gleichen Sinne Der Antrag auf namentliche Abſtim
mung zeige deutlich worum es ſich handele das ſei ein dema
gogiſches Vorgehen

Abg Werner Rfp
der den Antrag auf namentliche Abſtimmung geſtellt hat zieht ihn
mit Rückſicht auf die ſchwache Beſetzung des Hauſes zurück und
kündigt ihn für die dritte Leſung an

Der Antrag Roeren wird in einfacher Abſtimmung mit einer
Mehrheit aus der Rechten dem Zentrum und einem Teil der
Nationalliberalen angenommen

S 6 ſchreibt die Offenlegung des Warenverzeichniſſes beim
Ausverkauf vor Hierbei wird ein Antrag Dr Müller Meiningen
angenommen wonach die zuſtändigen geſetzlichen Vertretungen des
Handels und Gewerbes anzuhören ſind S 10 a iſt der Schmiergeld
paragraph den die Kommiſſion neu eingefügt hat Die Sozial
demokraten beantragen ſeine Streichung

Abg Frank Soz
Die meiſten Handelskammern haben die Notwendigkeit dieſes

Paragraphen nicht anerkannt Die Mittel der Selbſthilfe ſind
noch nicht erſchöpft Beſſern Sie die Beamten und Arbeiter auf
dann brauchen Sie keine Schmiergelder anzunehmen Der Begriff
Schmiergelder ſteht noch gar nicht feſt Soll ſich der Staatsanwalt
einmiſchen wenn eine Köchin vom Fleiſcher oder Bäcker kleine Ge
ſchenke annimmt

Abg Graf Carmer Zieſerwitz konſ
tritt für den Paragraphen ein Jn erſter Linie richtet er ſich gegen
diejenigen die beſtechen in zweiter Reihe gegen die Angeſtellten
Das Schmiergelderunweſen habe ſchon einen zu großen Umfang
angenommen

Abg Dr Mugdan Frſ Vp
Auch wir haben Bedenken gegen den Paragraphen Er würde

eine Unzahl Denunziationen zur Folge haben Gegen unlauteres
Verhalten kann man ſchon jetzt einſchreiten Sie tun ja ſo als ob
es in Deutſchland gang und gäbe wäre Schmiergelder zu geben
und zu nehmen Stellen Sie doch den deutſchen Kaufmannſtand
nicht in dieſer Weiſe vor der Welt bloß Beim Weinhandel haben
Sie es genau ſo getrieben

Abg Linz Rp
Vielfach wird das Schmiergeldgeben ſchon als Geſchäftsuſance

angeſehen Es handelt ſich um den erſten Verſuch zur Regelung
dieſer ſchwierigen Materie

Abg Dr Carſtens Frſ Vp
iſt mit einem Teil der Freiſinnigen für den Kommiſſionsbeſchluß

Abg Dr Junck nl
tritt im Namen ſeiner Parteifreunde gleichfalls dafür ein

Abg Dr Potthoff Frſ Vgg
erſucht dringend um Ablehnung Unter den zahlreichen Verbänden
der Angeſtellten gebe es auch nicht einen der dieſen Paragraphen
wolle Zum mindeſten ſolle man die Beſtrafung des Angeſtellten
beſeitigen

Abg Storz D Vp
iſt ſachlich für die Beſtimmung wünſcht aber eine andere Faſſung

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg
Es handelt ſich um eine Materie die in das Geſchäftsleben

tief eingreift Die Sache iſt noch nicht vollſtändig geklärt Da
aber leider Gottes das Unweſen einen weiten Umfang ange
nommen hat hat die Regierung gern mitgearbeitet Durch die
Aufnahme des Tatbeſtandes der Unlauterkeit wird verhindert
daß dem Denunziantenweſen Tür und Tor geöffnet wird Dieſe
Faſſung iſt für die Regierung annehmbar

Abg Frank Soz
Dieſer S 10 a iſt ein Ausnahmegeſetz gegen die Kleinen Den

Großen den Tippelskirch und Konſorten geſchieht nichts Die
großen deutſchen Firmen die ausländiſche Armeelieferungen haben
würden keine einzige erhalten wenn ſie nicht Schmiergelder geben

S 10 a wird angenommen

Abg Sir Ztr
ſpricht ſich gegen das Lockartikelweſen aus Dem Unfuge der mit
den Bezeichnungen Bayeriſches und Kulmbacher Bier getrieben
werde müſſe geſteuert werden

Der Reſt des Geſetzes wird mit einer redaktionellen Aenderung
angenommen

Dienstag 1 Uhr Dritte Leſungen
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Ausland
Der Holländer fliegt noch immer

D Aus London wird vom 17 Mai dem Tag ge
meldet Die Blätter bringen heute wieder zahlreiche Aus
ſagen von Augenzeugen die den Fliegenden Holländer
in den letzten Tagen beobachtet haben Jn Northampton iſt
das Luftſchiff Sonnabend um 9 Uhr von Bedford kommend
erſchienen und hat große Senſation unter den Bürgern der
Stadt hervorgerufen Zahlreiche Perſonen ſahen es in der
Richtung nach Daventry verſchwinden Der Daily Expreß
veröffentlicht einen Brief von Major Mapyfield der das ge
heimnisvolle Luftſchiff vor einigen Tagen bei Crowland
r hat Der Brief enthält folgende intereſſante Be
merkung

Jch konnte die Unterhaltung der Leute in
der Ballongondel deutlich hören ſie
ſprachen in tiefen Gutturaltönen das
ſoll natürlich heißen ſie haben Deutſch geſprochen

behufs geſetzlicher Regelung des Abdeckereiweſens im Deutſchen deren Wahrheit oder Unwahrheit objektiv geprüft werden kann
Rei

Die Daily Mail bringt heute die Ausſage eines
Herrn Eggerton Free aus Clacton an der See die

den in Zukunft das Recht haben Jmmobilien

geeignet iſt in der Bevölkerung den

verſtärken Herr Eggerton beobachtete das Luft
letten Freitag Es hing gang ruhig in herttsi
über der Stelle wo 1907 ein großes 9 Luft
manöver von Armee und Flotte ausge rt
Nach einer halben Stunde ſetzte es ſich in Be
und war bald ſeewärts verſchwunden Am n
Morgen fand Egerton ein eigentümliches Ra
ſtrument an der Stelle der Küſte über der
Flugſchiff ſtill geſtanden hatte Dieſes Jnſteng d
deſſen Zweck nicht bekannt iſt beſteht in ent
ſtarken Gummiſack von zwei Fuß Länge der
und unten geſchloſſen iſt eine dünne blanke en
ſtange geht durch den Gummiſack durch und b
auf beiden Enden je einen Fuß lang aus ih
vor Das wichtigſte aber iſt auf dem Gufindet ſich folgende Firmenmarke Müller T

Bremen abritDie Daily Mail hat bereits telegraphiſch in S
men Nächforſchungen gehalten kann aber
Gummifabrik dieſes Namens dort ermitteln e

Das Ende des Pariſer Poſtſtreiks
Der franzöſiſche Poſtſtreik kann jetzt nicht allein als

ſcheitert ſondern ſchon faſt als beendet angeſehen werde
Offiziell zwar geben die Streikenden ihre Sache noch kei W
wegs verloren und in einer neuerlichen Verſammlung van

eine Reſolution angenommen die un
lichen Vertrauen der Streikenden auf Sieg und dem Wunſche
Ausdruck gibt den Ausſtand bis zum Aeußerſtefortzuſetzen Jn den dort dehatceven Reden wurde
verſichert daß die Arbeiterſyndikate den Streikenden Unter
Pugrng gewähren würden Dabei könnte es fich da finan
zielle Beihilfen allein den unvorſichtig unternommenen Ve
amtenſtreik nicht mehr retten können nur um das Mittel des
Sympathieſtreikes handeln Auch dieſer aber könnte
nur von ernſter Bedeutung werden wenn er allgemein
wäre Der Generalſekretär der Confédération générale du
travail Niel hat aber ſeine Anſicht ablehnend über den
Generalſtreik ausgeſprochen Er iſt der Ueberzeugung daß
zurzeit das Proletariat noch nicht reif genug iſt
üm einen ſolchen gefährlichen Verſuch mit Erfolg
durchzuführen Man müſſe es als Verbrechen bezeichnen die
Arbeiter durch aufreizende Worte denen Taten nicht folgen
könnten zu bluffen Der Enthuſiasmus der Mee
tings ſei ein Strohfeuer das wie ſich eben noch ge
zeigt ſchnell verlöſche Seine perſönliche Anſicht ſei gegen
den Generalſtreik der nicht einmal verſucht werden wird

Die Regierung hat inzwiſchen wohl eine große Zahl der
noch Schwankenden unter den Beamten auf ihre Seite ge
bracht indem ſie die Beratung des verſprochenen Beamten
ſtatuts ſo ſehr wie möglich beſchleunigt Das Statut
gtne den Beamten ihre Organiſation beliebig zuenennen Syndikat Vereinigung oder Wo
noſſenſchaft s0ciété mutuells Dieſe Organiſationen wer

r beſitzen undSchenkungen anzunehmen Die Organiſationen können
zwiſchen verſchiedenen Arten von Verbänden wählen und ſich
zum Beiſpiel als Verbände der Beamten eines und des
ſelben Verwaltungszweiges oder der Beamten der gleichen
Gehaltsklaſſe zuſammenſchließen Werden die Organiſa
tionen Genoſſenſchaften ſo dürfen ſich dieſe mit anderen
gleichen Vereinen in Frankreich verbinden Verbin
dungen von Beamtenſyndikaten oder verbänden mit
Nichtbeamtenſyndikaten oder verbänden ſind da
gegen nicht geſtattet Jn jedem Miniſterium wird ein
Disziplinarausſchuß aus Beamten gebildet werden
Einſpruch gegen ein Urteil muß innerhalb eines Monats er
hoben werden Das Beamtenblatt ſieht auch Gerichtshöfe
vor vor denen die Beamten zu erſcheinen haben bevor dis
ziplinariſche Strafen über ſie verhängt werden können
Solche Gerichtshöfe die aus fünf bis ſieben Richtern be
ſtehen werden in jedem Departement vorhanden ſein Ueber

Gerichtshöfen ſteht ein Appellgericht mit dem Sitz in
aris

r

m her
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Ein franzöſiſcher Hauptmann als Gauner
Zur Aufdeckung einer Betrugsaffäre die zur Verhaf

tung des Artilleriehauptmanns Marix und des Agenten
Serres führte hat der Deputierte Genty weſentlich bei
getragen der durch den Sportsmann de Luna über den
angeblichen Einfluß erfuhr den der Hauptmann zur Aus
wirkung von Straferlaſſen und Begnadigungen
ausübte Tatſächlich beſaß Marix den Einfluß gar nicht
er wußte ſich aber die Akten von Fällen deren glücklicher
Ausgang nicht zweifelhaft war zu verſchaffen und ließ dannde ehe durch einen Skrohmang unterrichten daß
ihr Los einzig noch von der Unterſchrift des Miniſters ab
hänge und verpflichtete ſich dieſe gegen Entrichtung
trächtlicher Summen zu verſchaffen Ebenſo ließ er ſich be
trächtliche Beträge bezahlen um die Befreiung
junger Leute von der Dienſtpflicht auszuwirken
Auf dieſem Gebiet vermochte tatſächlich ſein Einfluß das
Verfprochene meiſt durchzuſetzen Jn Amiens wo Marir
Berichterſtatter beim Kriegsgericht war führt er wegen
ſeiner auffallenden Milde die ihn mehrfach mit dem Regie
rungskommiſſar in Gegenſatz brachte den Spitznamen

Hauptmann Freiſpruch

Halle und Umgebung
Halle a 18 Mai

Stadtverordneten Sitzung

Halle 17 MaitenratAm Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommoerzie na
Steckner Oberlehrer Prof Dr Bangert und F

kant Greßler ebengari werden eine Reihe Petitionen bekanntgesße
Eine Anzahl Anwohner der Mer eburgerſt der

wünſchen eine Neupflaſterung des öſtlichen Teils
Straßen Die Sache geht an den Bauausſchuß ch über
Eingabe des Denkmalswärters Herzog in der er i Mlion
Entlaſſung ohne Penſion beſchwerte wird dem Pe alen
ausſchuß übergeben Eine Eingabe des 3 kommune
Vereins bittet elektriſche Beleuchtung für urichtenNeue Promenade und den Steinweg einzuriche
Die Eingabe wird auf 4 Wochen zurückgelegt

es ſich um einen deutſchen Spion den deh
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ißnitzbrücken Pächter Specht petitio 10 000 Mk Jahreseinnae iß efrühere 5 Unterſtützung da er gänzlich mittellos ge
Hert m er habe ſeinen Prozeß a die Stadt ge

nur ſei noch einmal beim Reichsgericht Reviſion
t worden Die Sache komme dort erſt 1910 zur

Er bitte ihm jetzt in Anſehung ſeiner Be
kleine monatliche Ratenzahlungen zu geben

geht an den Petitionsausſchuß nachdem die
x v Döhler und Thiele Ueberweiſungverſ hlen hatten

empſo etition der Anlieger der Bernhardy
chlagſtraße betreffend die Wegſperre

reßlersberg wird von neuem bis zum 15 Juni
an Fgelegt nachdem ein Mitglied der Baudeputation er
zuril Jat daß lebhafte Verhandlungen im Gange ſeien
tlärteſge Eingabe des 3 kommunalen Vereinstet um Jerte ung der ſehr primitiven Bedürfnisanſtalt
bitte er Moritzkirche ſie wird bis zum 30 Juni

ücgelegt
zur Vo

am Pfarrgarten

m Magiſtrat iſt eine Vorlage eingegangen die eine
Reuregelung der Schankkonzeſſionsſteuer
Sie wird dem Etatsausſchuß überwieſen der um

Stvv Neſſe und Em mer verſtärkt wird
Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 fällt aus
2 Für die Artillerieſtraße ſind die Fluchtlinien

n der Merſeburgerſtraße bis zum Fabrikgrundſtück der
ma Böhme und Comp W r worden Jn Rückſicht
duf die von einem Anlieger beabſichtigte Errichtung eines
Keubaues an der weiteren Strecke der erſtgenannten Straße
empfiehlt es ſich auch für die Reſtſtrecke t eſt
zuſetzen mlung ſtimmt zu Ref Herr Stv

su Kaufmann Alfred Leidloff läßt auf ſeinem
Grundſtück Rathausſtraße 10 einen Neubau in der
lanmäßigen Fluchtlinie errichten Nach letzterer iſt eine

Parzelle von ca 3 Quadratmeter Flächeninhalt zur Straße
abzutreten Herr Leidloff fordert hierfür eine Entſchädi
gung von 1 Mk pro Quadratmeter Es ſind an andrer
Stelle ſchon 167 Mk für das Quadratmeter in der Rathaus
ſtraße gezahlt worden Hier erſcheint der höhere Preis an
gemeſſen da es ſich um ein Eckgrundſtück handelt das nur
geringe Tiefe hat Ref Herr Stv Gygas

unkt 4 fällt aus
5 Die Verſammlung genehmigt daß der Landſtreifen

vom Hoſpitalplan Nr 17 in Größe von etwa 430 Quadrat
metern nahe der Grube Frohe Zukunft für den Preis von
60 Mk pro Ar an die Gemeinde Mötzlich als Straße ver
äußert wird Ref Herr Sty Blumentritt

6 Die Rechnung der Kämmereikaſſe für 1906 aus
ſchließlich Kap X XI und XIII wird entlaſtet Ref Herr
Stv Springer

Punkt 7 fällt aus
8 Die Rechnung der von Ritterſchen Stiftung für das

er 1908 wird entlaſtet Ref Herr Stv Aß
mann

9 desgleichen die Rechnung über das Baukonto Aus
bau der Bismarckſtraße Ref Herr Stv Stephan

10 Die Satzun r die Chriſtiane Richter Stiftung zu
Halle wird genehm Ref Herr Stv Siemens

Punkt 11 fällt aus
12 Der Pächter der Sandgrube am Goldberge

Hermann Böhme bittet aus Anlaß der Kündigung des
Pachtverhältniſſes ihm die für die Sandgrube gemachten
Aufwendungen zu vergüten und die hinterlegte Sicherheit
zurückzugeben Die Verſammlung beſchließt nach einem
Referat des Herrn Stv Blumentritt ſeinem Antrage
n die Petition dem Magiſtrat zur Erwägung zu über

weiſen
13 Es iſt überſehen worden für die in dieſem Jahre

neu gegründeten Botenſtellen Nr 43 und 44 des Perſonal
etats Seite 288 Kleidergelder à 50 Mk vorzuſehen Es
werden 100 Mk nachbewilligt Ref Herr Stv Knabe

14 Der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe hat
den bisherigen Staatszuſchuß von 1500 Mk für die
Rechtsauskunftsſtelle für das Jahr 1909/10 nicht
gewährt Die Verſammlung beſchließt die bei Kap VI 7
des Haushaltsplanes zu erwartende Mindereinnahme aus
den zu erwartenden Ueberſchüſſen des Rechnungsjahres 1909
zu decken Ref Herr Stv Knabe

15 Dem in dem Enteignungstermine vom 1 Mai 1909
mit dem Baumeiſter Kuhnt vereinbarten Vergleiche ſtimmt
die Verſammlung zu Nach dem Vergleiche hat der Bau
meiſter Kuhnt die zur Ludwigſtraße entfallende Parzelle
von 21 Quadratmeter Größe zum Preiſe von 22,50 Mk pro
Zuadratmeter alſo zum Geſamtpreiſe von 472,50 Mk
ſhulden und laſtenfrei an die Stadtgemeinde zu über

en Dieſe ſtellt die Einfriedigung in der neuen Flucht
nie wieder her Die hierfür aufzuwendenden Koſten ſind
n 570 Mk veranſchlagt Der Referent Herr Stv Gygas
emerkt daß der eine Taxator 15 Mk der andere 30 Mk

ist hat worauf der Bezirksausſchuß das Mittel 22,50
ark nahm was ein dritter Sachverſtändiger als richtig

begutachtete

St Zum Schluß wird noch eine von den ſozialdemokratiſchen
Stadtverordneten eingebrachte Interpellation verhandelt
ie mit Bezug auf die

Gohnungsnot
Wohn daß der Magiſtrat eine Vorlage machen möge den
dadur ngmangel inſoweit einzuſchränken daß nicht mehr

ch die Bevölkerungsziffer herabgedrückt wird
Stv 7 erſter Jnterpellant erhält das Wort dazu Herr
Se rdrete Er Legt dar daß an dem Rückgang der
üch n kerung die ſtatt in der gewohnten Weiſe jähr
gen on 3000 4000 Köpfe zuzunehmen um 154 Tauſend ab
Schuld t hat nicht die wirtſchaftliche Kriſe allein die
große rage Auch die Wohn ungsnot ſpiele dabei eine
un m le Wir haben nicht nur einen ſchweren Woh
die 17angel ſondern auch inſofern eine Kalamität als
viel r n Wohnungen in Halle ſehr teuer
i Zurer als in vielen andern Städtenas ſich Auf die mittleren und großen Wohnungen trifft
en W t zu Halle rangiert im Prozentſatz der leerſtehen

hinter rungen hinſichtlich der Knappheit an dritter Stelle
daß ünt dannheim und Krefeld Aber wenn man bedenke
ein halbes den leerſtehenden Wohnungen ſolche ſind die ſchon
man w es Jahr ja zwei Jahre keine Mieter fanden ſo darf
Krefeld h annehmen daß Halle noch ſchlechter ſteht als
ſolcher und Mannheim denn die Waare die bei
mehr be achfrage ſo lange leer ſtehen dürfen wohl als nicht
tät eigwehnbar ezeichnet werden Durch die private Bau
eingteif ſei keine Hilfe zu erhoffen da muß die Stadt
natürli en Die Stadt braucht nichts eingubüßen ſie ſoll
Leben dabei auch nicht verdienen Für das geſchäftliche

nſrer Stadt iſt es ein Nachteil wenn die Bevölke

vetrifft
die Herren

Mark in Halle ein Wohlhabender der na
zieht und die gleiche Jahreseinnahme 10 000 hat gibt
aber einen W Teil dieſes Geldes nach auswärts e
Stadt kann eine Million aus Sparkaſſenmitteln flüſſig
machen zu Hypotheken Es müſſen aber nicht bloß ein
Dutzend Häuſer errichtet werden ſondern für ein paar tau
ſend Menſchen iſt Unterkunft zu ſchaffen einfache geſunde
preiswerte Wohnungen Dann werden auch die alten Ba
racken im Innern der Stadt die jetzt noch benutzt werdenweil ſich Mieter dazu drängen verwinden im Jntereſſe
der d Geſundheit und gern verſchwinden ohne daß
e 7 o exorbitante Preiſe bei etwaigem Erwerb zu

Herr Vorſteher Steckner Der Kern der Sache iſt in
der Oeffentlichkeit wiederholt erörtert worden Wie behan
deln wir den Gegenſtand geſchäftsmäßig Redner ſieht die
Urſache des Bevölkerungsrückgangs V in der Kriſis in
der Jnduſtrie Er habe mit Leuten Rückſprache genommen
die nicht nur gern bauen ſondern auch als Lieferanten von

Holz Trägern uſw Jntereſſe an der Bautätigkeit haben Sie
erklärten Wir brauchen keine Aktivität ſeitens der Stadt
Es iſt bei Privaten Luſt zu bauen vorhanden aber ein
Hindernis ſind die bau polizeilichen Beſtimmun
gen über den Ausbau der Straße und die Bauzonen
ordnung Das hindert den Bau einfacher ich ſage
nicht Arbeiter Wohnungen Damit daß man dem Magi
ſtrat den Bau von Wohnungen zuſchiebt iſt nicht geholfen
England und Holland ſind am weiteſten im Bau von Klein
wohnungen vorgeſchritten Es fällt aber dort keiner Privat
perſon und keiner Kommune ein ſolche Häuſer zu errichten
ſondern es macht eine Kompagnie Man muß übrigens da
rauf ſehen daß man ſolche Kolonien nur da anlegt wo ſich
die r anſiedelt So ſehr der Gedanke des Herrn
Thiele diskutabel iſt ſo unerläßlich iſt daß die Baupolizei
ordnung und die Bauzonenordnung revidiert werden Hin
ſichtlich der Baupolizeiordnung ſind bereits Aenderungen im
Werden Wir müſſen daran denken daß wenn wir in
dieſem Jahr über die a r Kriſe hinwegkommen
und für das nächſte Jahr auf Zuzug zu rechnen haben
auch Wohnungen für die zuziehenden Arbeiter haben

Herr Stv Blumentritt bittet den Antrag auf
4 Wochen zurückzuſtellen da ja der Magiſtrat eine Vorlage
angekündigt hat Redner erhofft auch Beſſerung durch die
Milderung der Vaupolizeiordnung und der Bauzonen
ordnung

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive erklärt daß die
Arbeiten zur Reviſion der Baupolizeiordnung und der Bau
zonenordnung vor dem Abſchluß ſtehen Zweifellos hätten
beide Ordnungen Einfluß auf den Wohnungsmangel Eine
Vorlage über die Einrichtung einer Wohnungs
inſpektion ſei unterwegs

Nach kurzer Debatte auf die wir noch zurückkommen
werden der Antrag Blumentritt und der Antrag Thiele
mit knapper Majorität abgelehnt

Schluß der Sitzung gegen 7 Uhr

Halle her

e

Anangeln

Am Sonntag hielt der Halleſche Anglerverein in
Paſſendorf ſein diesjähriges Anangeln ab Bereits vor Morgen
grauen zogen die erſten der Sportsangler hinaus an die herrlich
gelegenen Paſſendorfer Teiche und als dann allmählich die Sonne
hinten im Oſten heraufkam da ſah ſie wie überall an den tau
friſchen Ufern phantaſtiſche Geſtalten mit Sack und Pack und
langen Ruten auftauchten

Und der Sport war gut Als man ſich vormittags im Gaſt
hof zur Stadt Halle zum Frühſchoppen traf hatte bereits mancher
ſein Gericht Edelfiſche im Netz oder Ruckſack geborgen und als man
abends im Deutſchen Hof zum Familienkränzchen ſich einfand
da ſah man es den befriedigten Geſichtern der Frauen ſofort an
daß der Sport was bei den Anglern nicht immer der Fall ſein
ſoll diesmal reichlich gelohnt hatte Gegen 40 Pfund Fiſche
hauptſächlich Schleie und Karpfen waren von ca 25 Anglern er
beutet worden

Eine ſchöne und hoffnungsvolle Eröffnung der Angelſaiſon
Petri Heil

III Delegiertentag des Deutſchen Gruben und Fabrikbeamten
Verbandes

Die geſchäftlichen Verhandlungen beginnen Freitag den 21
d Mts vormittags 9 Uhr im Wintergarten Auf Einladung
haben ihr Erſcheinen zugeſagt das Königliche Oberbergamt hier
der Königliche Regierungspräſident zu Merſeburg die Handels
kammer hier ſowie verſchiedene größere Bergwerksgeſellſchaften
und induſtrielle Firmen Auch die Knappſchafts Berufsgenoſſen
ſchaft die Norddeutſche Knappſchafts Penſionskaſſe und der Halleſche
Knappſchaftsverein haben die Entſendung von Vertretern zugeſagt

Aus dem reichhaltigen geſelligen Teile entnehmen wir daß
am Nachmittag des Himmelfahrtstages die Weihe der von den
Frauen des Vereins geſtifteten Fahne ſtattfindet Die Brüderver
eine Bitterfeld Eisleben Erfurt Heygendorf Günthershall uſw
werden zahlreich erſcheinen ſowie Fahnendeputationen verſchie
dener benachbarter Bergwerksbelegſchaften Auch eine Abordnung
der Halloren erſcheint Die Konzertmuſik ſowie der ſich an
ſchließende Ball wird von der Kapelle des hieſigen Artillerie
Regiments ausgeführt Am Freitag wird auf der Bergſchenke ein
Bierabend veranſtaltet bei dem die Thiemſche Kapelle konzertiert
Am Sonnabend findet eine Waſſerfahrt auf der Saale ſtatt Die
Ausführung eines prächtigen Feuerwerks unter anderem die Be
leuchtung der Burgruine Giebichenſtein wird von den Phyrotech
nikern Herren Gebrüder Pfeiffer veranſtaltet die Muſik ſtellt die
Dölauer Bergkapelle Ein Sommerreigen wird ſich auf der Peiß
nitz der Waſſerfahrt anſchließen Am Sonntag den 23 d Mts
findet als Abſchied ein gemeinſames Mittagseſſen im Winter
garten ſtatt Aus allen Teilen Deutſchlands werden die Delegier
ten hier erwartet um zu ernſter Arbeit zu tagen aber auch um die
Gaſtfreundſchaft des Zweigvereins Halle zu genießen Das Feſt
bureau befindet ſich im Wintergarten und iſt am Himmelfahrts
tage von vormittags 8 Uhr geöffnet

Der Präſident der Königlichen Eiſenbahndirektion Herr
Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat Seydel hat ſich
mit Urlaub nach Marienbad begeben

Ein Regenbogen erſtrahlte geſtern abend gegen 7 Uhr in
herrlichſten Farben über unſerer Stadt Von zarteſtem Orange
über Gelb und Grün zum duftigen Violett erglänzten die Waſſer
tropfen und zeigten mit ſeltener Klarheit den vollen Halbbogen
des Phänomens Leider iſt der ergiebige Regen nach dem die aus
gedörrte Erde ſchon ſeit Wochen lechzt noch immer nicht nieder
gegangen Es kam zwar einiges Naß hernieder aber längſt nicht
genug um die dürſtende Vegetation zu erquicken und die ſehn
ſüchtigen Wünſche unſerer Gärtner und Landwirte zu erfüllen

me haben verzehren dieſe 10 000 haben Merkblätter betreffend die Be ung der Mücen
lage ausgegeben worden die das Wichtigſte über die
ebensweiſe der Mücken und die zu ihrer Bekämpfung zu

ergreifenden Maßnahmen enthalten
Eine Folge des langen und harten Winters iſt das Aus

bleiben der Vaumſchädlinge welche wohl größtenteils erfroren
ſein werden Ebenfalls iſt bis jetzt noch wenig von den gefräßigen
Maikäfern zu ſpüren und dürften auch dieſe unter der Witte
rung ſehr gelitten haben Wir ſahen wie ſich am Sonntag die
Jungen in der Heide vergeblich bemühten die Käfer von dem
Laubdach der Bäume zu ſchütteln

Biophon Theater Die erſte Nummer des dieswöchent
lichen Programms iſt ein intereſſanter non nach der
größten Seehandelsſtadt Frankreichs nach ſchönen
Marſeille Gleich darauf erfreut uns der populäre
Tenoriſt Berlins Guſtav Metzner mit dem Vortrag des
Martin Entreeliedes aus der Operette Der Oberſteiger

deſſen Stimme ebenſo wie die Fred Carlos in dem Liede
Ein Schütz bin ich ausgezeichnet erklingt Für humorvolle

Stimmung ſorgt beſtens der Film Nur nicht heiraten
ferner die Epiſode Lehmann und die Frauen und der un
verwüſtliche Komiker Robert Steidl mit dem Coupletvortrag
Meine Puppe mit der Huppe Spannend und lehrreich ſind

die Bilder die Sitten und Gebräuche im Kaukaſus die
uns mit dem aſiatiſchen Volkscharakter in anſchaulicher Weiſe
bekannt machen Zum Schluſſe hielt der rollende Film die
Zuſeher mit der Detektivſzene Cherlock Holmes und ſein
Hund in ſpannender Aufregung Das Programm bringt
alſo auch in dieſer Woche wieder eine Fülle von Unter
haltung

Verein gegen Jmpfzwang Der Verein hält am Donners
tag den 20 d ſeine 3 Verſammlung im ReformReſtaurant
Gr Ulrichſtr 18 abends 856 Uhr ab Außer verſchiedenen Ver
einsangelegenheiten ſoll das ReichsJmpfgeſetz ſowie eine Petition
der impfgegneriſchen Aerzte Deutſchlands beſprochen werden Gäſte
re ſich für die Angelegenheiten intereſſieren haben freien Zu

Jm Gabelsbergerſchen Stenographenverein gegründet 18 Mai
1859 zeigte am letzten Vereinsabend Herr Lehrer Hermann
Nowatzki ſtaatlich geprüfter Lehrer der Stenographie in
ſchöner Rede ein Lebensbild des kürzlich verſtorbenen Thüringer
Komponiſten Karl Haupt deſſen Bedeutung für den Verein
darin liegt daß er der Schöpfer des Feſtmarſches Meiſter Gabels
berger iſt der dem Verein anläßlich ſeiner Feier des 40jährigen
Beſtehens vor 10 Jahren gewidmet wurde Den Halliſchen Steno
graphenFeſtmarſch Meiſter Gabelsberger hat unſer heimiſcher
Komponiſt und Jngenieur Herr Quentin meiſterhaft für
Militärmuſik bearbeitet Als Feſtredner zur Feier des 50jährigen
Beſtehens des Vereins am /7 Juni d iſt Herr Landgerichts
direktor Geh Juſtizrat Max Selle Breslau Lektor der
Gabelsbergerſchen Kurzſchrift an der Univerſität Breslau ge
wonnen worden

Die Mitglieder des Vereins ehem Zieten Huſaren veranſtalten
am Sonntag den 23 d M mit ihren Angehörigen einen Ausflug
nach der Grünen Tanne bei Zöberitz wozu auch Freunde und
Gönner des Vereins eingeladen ſind Abmarſch um 3 Uhr nachm
von der Aktienbrauerei am Roßplatz

h

Provinzial Nachrichten
Vom Tanz in den Tod

Leipzig 18 Mai Jm Revierort Probſtei des Connewitzer
Holzes wurde heute früh gegen vier Uhr nahe dem Linienwege
ein junges Liebespaar aufgefunden Das Mädchen hatte bereits
ſeinen Geiſt aufgegeben während der junge Mann das Bewußtſein
verloren hatte Durch ärztliche Unterſuchung wurde feſtgeſtellt
daß beide Lyſol zu ſich genommen hatten Der Leichnam des
Mädchens wurde in das anatomiſche Jnſtitut überführt Den
jungen Mann brachte man in das Krankenhaus St Jakob wo er
heute vormittag verſtarb ohne das Bewußtſein wieder erlangt
zu haben Die Perſönlichkeiten beider ſind noch nicht feſtgeſtellt

Das Mädchen war wie die Abendztg meldet etwa 20 Jahre
alt Es war u a mit grauem Kleid und grauem Sommermantel
bekleidet und trug einen weißen Strohhut Das Taſchentuch war
J C gezeichnet Der junge Mann etwa 22 Jahre alt trug grau
karierten Jackettanzug und ſchwarzen ſteifen Filzhut ſein Taſchen
tuch war H gezeichnet Jn dem Beſitz beider wurden u a Tanz
marken des Etabliſſements Weſtendhallen gefunden Es ſcheint
demnach als ob das junge Paar ehe es ſeinen Entſchluß zur Aus
führung brachte an einem Tanzgfeſt teilgenommen hat

Ballonverfolgung durch Automobile
Magdeburg 17 Mai Bei der geſtern erfolgten Ballon

verfolgung blieb der Ballon Otto von Guericke Sieger
Er landete in der Altmark und zwar etwa 1 Stunde 20 Min
bevor das erſte Automobil auf dem Landungsplatz eintraf

t Magdeburg 17 Mai Vermächtnis Der verſtor
bene Stadtbaurat Sturmhöfel hat der Stadt Magdeburg 75 000
Mark vermacht

Stendal 17 Mai Trauer herrſcht unter den Mann
ſchaften des 10 Huſarenregiments über die Kaſernenarreſt ver
hängt worden iſt Niemand erhält Urlaub jeder muß um 7 Uhr
in der Kaſerne ſein Grund Prügelei mit Ziviliſten

Naumburg 17 Mai Zerſtörungsſucht Wer in
dieſen Tagen über die Saalberge nach Bad Köſen wandert wird
ſtets ſein Befremden zeigen daß der Napoleonsſtein von ruchloſen
Händen wiederholt umgeſtürzt iſt und daß dieſe hiſtoriſche Erinne
rung vom Publikum nicht beſſer gewürdigt wird Trotzdem die
Gemeinde Niedermöllern in welcher das Denkmal liegt nichts
unterlaſſen hat den Stein immer wieder in Ordnung zu bringen
finden ſich leider ſtets auch wieder Zerſtörer Die zuſtändige Be
hörde hat nun einen namhaften Betrag als Belohnung für die
Entdeckung der Täter ausgeſetzt

G Erfurt 18 Mai Eine eigenartige Reiſe
begleitung wurde am Sonnabend einer hieſigen Herrſchaft
zuteil die nach der franzöſiſchen Grenze reifen wollte und den

Zug benutzte Bald nachdem ihr Zug den Bahnhof verlaſſen
hatte tauchte vor ihren Augen im Eiſenbahnabteil plötzlich der
Dienſtmann auf der das Reiſegepäck in den Zug getragen und
dieſen nicht rechtzeitig genug verlaſſen hatte Wohl oder übel
mußte der Mann bis Gotha mitfahren

S Eckartsberga 17 Mai Selbſtmord Geſtern vor
mittag wurde der Kirſchenöbſter Franz Martin aus Lißdorf im
Reisdorfer Holze erhängt aufgefundenBekä eng der Mückenplage Seitens des Magiſtrats

ſind an ſo e Schüler unſerer ſtädtiſchen Schuken deren I Reubrück 16 Mai Ein Drama im Storchn eſt
8 Arbeilterfamilien die insgeſammt Eltern in der Nähe der Saaleniederung ihre Wohnung Eines plötzlichen Todes ſtarb das Männlein eines Storchenpaares
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Jahren zem Dache des Hofbeſitzers HeinrichSee e Der S en z r
ot r ere T ber n nach drei Tagenganze Dohatte die e ihren toten Gatten vergeſſen und mit einem

anderen Storch einen neuen Bund fürs Leben ſorgen Voraus
ſichtlich wird bei Storchens in nächſter Zeit auch ein frohes

milienereignis eintreten ſo daß auch in dieſem Jahre in unſerm
eine vollzählige Storchfamilie weilt

e ä
Letxte Xaecehriekten

Die Kaiſertage in Wiesbaden
Wiesbaden 17 Mai Die Polizei hat umfaſſende

Sicherheitsmaßnahmen aus Anlaß der Anweſen
dgtt des Kaiſerpaares getroffen Aus Frankfurt a M ſind
0 aus Köln a Rh 30 Schutzleute hierher beordert

Grosses Schadenfeuer in einer Muhle
München Gladbach 17 Mai Jn der vergangenen Nacht iſt
in Neuß in der großen Futtermittelmühle von Müller und
Anhoffen mit Vorräten etwa 180 Waggons Futtermittel

r grannt Der Materialſchaden beträgt ca Million
ark

Miniſterpräſident v Podewils operiert
München 17 Mai Miniſterpräſident Frhr von Pode

wils wurde heute vormittag in der Chirurgiſchen Klinik an
einer Balggeſchwulſt operiert Die Operation wurde in der
Narkoſe ausgeführt und verlief glatt

Zum Raubattentat im Amſterdam Frankfurter Eilzug
Frankfurt a 17 Mai Die neueren Ermittelungen

zu dem Raubanfall im Amſterdam Frankfurter Eilzug in
der Nacht zum 8 Mai haben ergeben daß ſich der Ueberfall
in der Nähe der Station Hochheim a M abgeſpielt hat
Die Fingerabdrücke an der Coupétür und an der Schnaps
flaſche ſind photographiert worden Wie es heißt iſt die
S badener Staatsanwaltſchaft dem Täter bereits auf der

pur
Finanzminiſter Baron Burian demmiſſioniert

Wien 17 Mai Der gemeinſame Finanzminiſter
Baron Burian wurde geſtern vom Kaiſer in Audienz
empfangen Er ſprach wie verlautet mit Rückſicht auf die
durch die Verhandlungen des Annexionsausſchuſſes über die
bosniſche Agarbank entſtandene Situation ſeine Bereit
willigkeit aus von ſeinem Poſten zurückzutreten Eine Ent
ſcheidung des Kaiſers iſt noch nicht erfolgt

Folgenſchwere Gasexploſion
H London 17 Mai Jn der Vorſtandt Haikney erfolgte

eine Gasexploſion wobei ein Unbekannter getötet
zwei Polizeiagenten und drei Straßenpaſſanten ſchwer ver
letzt wurden

25 Perſonen durch einen Orkan getötet
H Newyork 17 Mai Nach den letzten Meldungen hat

der Orkan der kürzlich in den Südſtaaten wütete insgeſamt
25 Perſonen das Leben gekoſtet Die Zahl der
Verwundeten ſoll ſich auf 300 belaufen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Sportnachrichten
Zeppelins Zukunftspläne

Auf Einladung des Straßburger Bürgermeiſters Dr Schwan
der hielt Direktor Cols mann von der Zeppelin Luftfſchiff
baugeſellſchaft einen Vortrag im Straßburger Rathaus Profeſſ er
HSergeſell und einige Jnduſtrielle wohnten dem Vortrag bei
der in der Hauptſache von den Verkehrslinienfür Luft
ſchiffe und im beſonderen der geplanten Verbindung den Rhein
entlang handelte Herr Colsmann betonte daß ſeine Geſellſchaft
vor allem für Verkehrszwecke den weiteren Bau von Luftſchiffen
jetzt beſchloſſen habe Zwei Luftſchiffe ſind bei der Geſellſchaft ſchon
beſtellt worden Das Kriegsminiſterium habe es vorläufig
abgelehnt einen neuen Luftkreuzer zu erwerben

Dieſe Haltung des preußiſchen Kriegsminiſteriums erklärte
der Vortragende dadurch daß man als techniſchen Berater in Ber
lin für dieſe Angelegenheiten einen Erfinder und Konſtrukteur von
Luftſchiffen habe der mit Entſchiedenheit das halbſtarre Sy
ſt em vertrete Die Geſellſchaft ſei daher jetzt gezwungen ſich an
Kommunen und Private zu wenden Köln will ſich bei einem Aus
bau von Luftſchiffahrtslinien mit einer halben Million beteiligen
und Düſſeldorf wird ebenfalls einen namhaften Betrag zur
Verfügung ſtellen Die Fahrten ſind nicht als regelmäßige Ver
kehrsfahrten ſondern als Sportfahrten gedacht Durchſchnittlich
300 Tage im Jahr hält Herr Colsmann für den Verkehr günſtig
Die Verkehrsluftſchiffe ſollen eine Mannſchaft von ſechs Mann er
halten und zwanzig Fahrgäſte mit führen können Die
Dauer einer Durchſchnittsfahrt iſt auf 7 Stunden berechnet Alle
Fahrten ſollen vorläufig von Friedrichshafen ausgehen wo auch
die Luftſchiffwerkſtätten angelegt werden Luzern iſt als ſüd
lichſte und Düſſeldorf als nördlichſte Station gedacht
Zwiſchen dieſen beiden Punkten werden unter Berührung von
Straßburg und anderen Städten die mit der Geſellſchaft noch
unterhandeln die neuen Luftlinien liegen Luzern wird eine
Ringbahn um den Rigi mit einem beſonderen bei Luzern
ſtationierten Luftſchiff erhalten Für ſpäter kommt noch eine Linie
München Friedrichshafen und Berlin Friedrichs
hafen in Frage

Die Rentabilitätsberechnung baſiert auf den we
nigen bis jetzt ausgeführten Fahrten Der Berechnung für Sport
fahrten ſind Teilſtrecken nach Zeit vier Stunden Fahrt in einer
Fahrthöhe von 70 Metern zugrunde gelegt Die drei Luftſchiffe
ſollen zuſammen 600 Fahrten im Jahr unternehmen Die Koſten
für ein Betriebsjahr einſchließlich Amortifationsquoten betragen
1700 000 Mk Die Einnahmen ſetzen ſich aus den Fahrpreiſen zu
ſammen Für die Linie bis Düſſeldorf iſt eine militäriſche Sub
vention zugeſichert Für Süddeutſchland gilt der Bau von Hallen
in München und Straßburg als geſichert ebenſo der Halle bei
Luzern Einer neuen Zeppelin Luftſchiffahrts
Aktiengeſellſchaft die zur Finanzierung demnächſt in
Frankfurt a M eine Vertreterverſammlung haben wird beab
ſichtigt die Zeppelin Geſellſchaft mit einer halben Million beizu

treten Sie macht dafür zur h
von ihr bezogen werden ohne Luft

daß alle ſtarren Luſtychiſſe
chiffe der anderen Syſteme von

dem Betrieb der neuen Geſellſchaft auszuſchließen
Schachwettkampf Mieſes Rubinſtein

Runde Mieſes 3 Rubinſtein 1
tand nach der vierten
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9 Ziehung 5 Klasse 220 Könfgl Preuss Lotterſe
Ziehung vom 17 Mai nachmlitiags
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Anterhaltungsblart

Oſtpreußiſche Sauerki
Erzählung von Käkhe van Beeker Fortſ Mut
von M v Mühlenfels
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Berliner Börse
nonischer Bericht der saale 2Ztg

r 10 Min Kredit 201,25 Diskonto 188,50 Deutsche BankTelep
ber etiahrt 118,50 Nordd Llovd 91,40 Russische Anleihe

243 37 87 Laurahütte 189 10 Bochumer Guss 226,30 Harpener
on 190 e nkirchen 181,62 Berliner Handelsgesellschaft 174

Se 113 75 Kanada 179,87 Phönix 170,50 Dresdner Bank
o hausen 133,62 Lombarden 17,62 A f 235,75

h flalske 220,50 Deutsche Uebersee 163 Luxemburger
Simon nz Fester190,50 P amarkte notierten höher Omnibus Ges I

Am er Masch 1, 25 Hartmann Masch 2 Linke Waggon l
ßernber Sein Seck Mühlenbau 4 Tecklenborg 1,50 Concordia

Fabrik 3 Breslauer Spritfabrik 2 Delmenhorst Linoleum
chemische Linoleum I Nordd Steingut 2,25 Donnersmarck
1,50 Kattowitzer Bergbau 1,50 Khein Nassau 25 nie d
hütte Weu Westend Terrain 1,50 Nordpark Terrain 10 Mk

e Zement I Adler Fahrrad 25 Herbrand Waggonraten Kupferwerke 1 Hoffmann Waggon 3,75 Lapp l
eher Masch 3 Paucksch 1,30 Julius Pintsch 1,75 Schwartz

Lübece 25 Deutsche Waffenfabrik 1,50 Eyck Strasser 1,40
r t Khenig 2 Schweiger Glashütte 1,50 Neue Photo
Geb lische Ges 4 Kahla Porzellan 3,50 Akkumulatorenfabrik 2
grap echweiger Jute 2 Deutsche Jute 1 Bismarckhütte 1 Caro
Brau 55 Thale Aktien 1,50 Eisenwerk Kraft 25 Köln Müsen l
un Wilhelm 25 Mannstedt Facon I Stadtberger Hütte 1,30
König Wiejtten Gussstahl 1Thomée Il

r Börso vom 17 Mai Es noterten Engi Konsorroggo into 75,87 Geduld 8,25 Goldfields 5,93 Steel coom 57 87
greel J 121,57 Rand Mines 8,93 Anaconda 10,87

rortsohritte zur Erneuerung
des Kalisyndikats

Die Hauptversammlung der Kaliinteressenten die gestern in
Berlin im Hotel Adlon zusammentrat begann die Verhandlungen
zur definitiven Feststellung des neuen Vertrages

Genehmigt wurde mit grosser Majorität die Verlegung des
Jauptsitzes nach Berlin Für Stassfurt stimmte allein der
Vertreter des anhaltischen Fiskus Aus dieser grundsätzlichen
Fntscheidung der Gesellschafter gegen die Stassfurter Richtung
dürften demnächst in der sogenannten Direktionsfrage die Kon
gequenzen gezogen werden

Mit grosser Mehrheit und unter Ablehnung von Ver
längerungsanträgen auf kurze Fristen wurde beschlossen die
Dauer des neuen Syndikats auf 5 Jahre festzusetzen

Auf Antrag des Herrn Emil Sauer wurde mit grosser Mehr
heit die Bestimmung beschlossen das neue auf 5 Jahre gebildete
Kalisyndikat auf weitere 5 Jahre zu verlängern wenn nicht
mindestens der Syndikatsstimmen die Kündigung ausspricht
Dieser Beschluss ist insofern für die Stabilität des neuen Kali
svndikats von grosser Bedeutung als er im Prinzip eine zehn
jährige Syndikatsdauer festlegt weil ja sehr erhebliche
Schwierigkeiten vorliegen müssten um der gesamten Ge
sellschafter zu einer Kündigungsaktion zu vereinigen

Eine Festigung der Stabilität des neuen Kalisyndikats wird
insbesondere von der kaufmännischen Verwaltung begrüsst wer
den weil mit der längeren Zeitdauer eine Verstärkung der Pro
paganda und eine günstigere Abschliessung vorteilhaft wirkender
Absatzverträge vorgesehen werden kann

Hervorzuheben ist dass auch der Vertreter des preussischen
Bergſiskus sich den Stimmen angeschlossen hat welche die
weitere 5jährige Verlängerung des auf 5 Jahre neu zu bindenden
Kalisvndikats im Prinzip festgesetzt und die Kündigung von dem
Zusammenschluss einer grösseren Gruppe abhängig gemacht
wissen wollten

n Bankhaus Forcke im Konkurs Die dritte der drei ver
krachten Hildesheimer Bankfirmen C Aug Forcke ist jetzt auch
zum Konkurs gedrängt worden Der Gläubigerausschuss be

s die Eröffnung des Konkurses zu beantragen da drei
Lläubiger auf die bei der Zahlungseinstellung genommenen
sdicherheiten nicht verzichten wollten
n adehinenfabrik Buckau A G in Magdeburg Der Eingang
7 fträgen der im ersten Halbjahre ein 2zufriedenstellender
er less im zweiten Halbjahre infolge des weiteren Rückgangs

Konjunktur der sich auch in der Braunkohlenindustrie um
arg Zeit Stärker bemerkbar machte merklich nach Nichts
einer ist es der Gesellschaft laut Rechenschaftsbericht
als De einen Umsatz von etwa 9,4 Mill Mk zu erzielen der
gehn n Segenüber dem Vorjahre um 1,8 Mill Mk zurück
mine en ist Die Unkosten liessen sich nur unwesentlich ver
Sag er Während das Zinsenkonto zufolge des hohen Geld
heran der besonders noch in der ersten Hälfte des Jahres 1908
m te eine weitere Steigerung erfahren hat Der geringere

e und die ungefähr gleichen Unkosten wie im Vorjahre
W ie noch vermehrte Zinsenlast haben es mit sich gebracht

Vor rotzdem im Einkauf die niedrigen Preise voll ausgenutzt
ars konnten der erzielte Reingewinn gegenüber dem Vor
i zurückgeblieben ist Das in der vorjährigen Bilanz er

menene Liquidationskonto erforderte ein weiteres Opfer in
ver rn veranlasst durch die rückläufige Konjunktur eine
um r Wehreibung von etwa 100 000 Mk sich nötig machte

n ne ehen Betrag sich der Fabrikationsgewinn vermindert hat
i in Aufträgen konnten in das neue Geschäftsjahr etwa
sich s Ak übernommen werden In der Zwischenzeit hat
Divg r Auftragsbestand auf etwa 5 Mill Mk gesteigert Die

dende beträgt 7 Proz
Berloht über den Markt für Bergwerksantelle

Kuxo
Mitgeteilt von Samuel Zielenziger Bankgeschäft

Berlin 14 MaiObwoſagen hl anregende Momente irgend welcher Art nicht vor
ewahrte der Kohlenkuxenmarkt weiter sein festes Ge

merken esonders für einzelne Schwere Werte machte sich
n Interesse bemerkbar Im Vordergrunde standen

und i m für welche beständig Käufer am Markte waren
erhöhen d Kurs bei mehrfachem Besitzwechsel um 800 Mk

Sonnten Ebenso bestand für Dorstfeld weiter Nach
e wiederum einige 100 Mk gewannen Ferner Sind

angenach en brahm beständig Nehmer vorhanden so dass der Kurs
Frreichte er Abschwächung wieder das Niveau der Vorwoche
letzten x König Ludwig und Königin Elisabeth konnten ihren

a ursstand gut behaupten während Lothringen ca 500rdern Etwas schwächer stellten sich Helene Amalie
bis 9200 Erwähnung verdienen noch Graf Schwerin welche
ius o k bezahlt wurden was gegenüber der Vorwoche ein

o 500 Mk bedeutet
höhter vittleren Werten gingen Heinrich mehrfach auf er
h asis um Ebenso erhöhten Deutschland bei HasslingaSieh e n

ren Preisstand um einige 100 Mk während Tremonia
em Preisstande der Vorwoche nicht behaupten konnten

Desgleichen liessen Johann Deimelsberg und Kaiser Friedrich
im Kurse nach

Von kleineren Papieren lagen Freie Vogel offeriert und ca
100 Mk niedriger Auch Schürbank Charlottenburg erfuhren
eine leichte Abschwächung während für Alte Haase 2u letzt
wöchigen Preisen mehrfach Begehr auftrat Von den beiden im
Ausbau begriffenen Unternehmungen Hermann I III und Trier
vollzog sich in ersteren bei lebnafter Nachfrage eine sprung
hafte Steigerung von ca 500 Mk Auch letztere weisen eine
feste Haltung aut konnten jedoch ihren Höchstkurs nicht ganz
behaupten

Von Braunkohlenwerten waren Schallmauer beliebt und
wurden ca 100 Mk höher bezahlt Ferner entwickelte sich in
Roddergrube Aktien lebhaftes Geschäft die bis 195 Proz ge
sucht wurden Bruckdorf Nietleben stellten sich etwas
schwächer und ebenso lagen Hamburg weiter zu niedrigeren
Preisen im Angebot während für Humboldt mehrfach zu einem
um ca 100 Mk höheren Preise Kaufneigung bestand

Der Markt für Kaliwerte stand zeitweilig im Zeichen einer
spontanen Aufwärtsbewegung Angeregt durch den bisherigen
grossen Mehrabsatz des Kalisyndikats schritt das Publikum von
dem Gesichtspunkte ausgehend dass bei Erneuerung des Syndi
kates der Absatz einer weiteren glänzenden Entwickelung ent
gegengehe zu umfangreichen Käufen unter Bevorzugung Von
Ausbeutewerten In den letzten Tagen erfolgte jedoch auf Ge
winn Realisationen seitens der mitgegangenen berufsmässigen
Spekulation eine Abschwächung da man sich in diesen Kreisen
nicht verhehlt dass die demnächst fortzusetzenden Verhand
lungen die sich in erster Linie mit der Ouotenfestsetzung zu
befassen haben noch grösseren Schwierigkeiten begegnen
dürfte Nach den bisherigen Verhandlungen zu schliessen darf
jedoch angenommen werden dass die einzelnen Werke den
Syndikatsgedanken stets in den Vordergrund stellen werden
Der Mehrabsatz des Syndikats beträgt bis I Mai cr ca 8 Mill
gegen die gleiche Zeit des Vorjahres und gestaltet sich auch im
laufenden Monat der Geschäftsgang sehr gänstig

Von schweren Werten erfuhren Alexandershall die im
ersten Ouartal dieses Jahres gegen den gleichen Zeitraum des
Vorjahres ca 140 000 Mk mehr erzielt haben eine vorüber
gehende Kurssteigerung von ca 900 Mk während Carlsfund
Glückauf Sondershausen Grossherzog von Sachsen und Wil
helmshall nach einigen Umsätzen ca 400 Mk im Kurse profi
tieren konnten Kaiseroda und Wintershall erfuhren eine Höher
bewertung von 200 Mk Hohenfels die dem Markte gegen die
Vorwoche bis zu einem um 400 Mk höherem Kurse entnommen
wurden verlassen die Woche schliesslich mit einer Kursavance
von 200 Mk

Von Mittel und Schachtbauwerten standen Siegfried I die
zu steigenden Preisen ihre Besitzer wechselten am Wochen
schluss jedoch wieder etwas billiger erhältlich waren im Vorder
grunde des Interesses Zu anziehenden Kursen vollzogen sich
ferner mehrfach Umsätze in Deutschland Justenberg Her
mann II Heldrungen I und II und Salzmünde Hugo avancierten
ca 200 Mk

Auf dem Kaliaktienmarkte war ebenfalls eine freundliche
Tendenz zu bemerken Von den Aktien des Südharzkonzerns
gewannen Deutsche Kali Nordhäuser Kali und Ludwigshall bis
zu 5 Proz gingen jedoch gegen Ende der Woche etwas nie
driger aus dem Verkehr hervor Infolge Knappheit des Mate
rials konnten Sigmundshall ihren Kurs um ca 11 Proz und
Adler Vorzugs Aktien um ca 7 Proz erhöhen während Adler
Stamm Aktien ein Plus von 4 Proz zu verzeichnen haben
Heldburg Aktien die anfangs wieder zu grossen Summen zu
steigenden Kursen dem Markte entnommen wurden gaben auf
Gewinnverkäufe in den letzten Tagen ca 2 Proz wieder her
Teutoma Aktien verlassen zu dAiemlich unverändertem Kurse
die Woche

Von Erzwerten waren besonders Victoria Erz beachtet und
trugen eine Höherbewertung von über 300 Mk davon Leb
haftere Umsätze vollzogen sich noch in Altenberg Der Kursdieses Papieres gewann zunächst über 100 Mk schwächte sich
jedoch gegen Wochenschluss etwas ab Einigem Intereses be
gegneten fernerhin noch Bautenberg und Luise Brauneisenstein

Prämien Kursbericht
der Bankfirme Samuel Zielenaiger Berlin

17 Mai 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nachsfehenden Sätzen Verkäufer
fär Vorprämien besw Käuter für BRäckprämien

Mecklbg 248 280

Gerste Hafere er 196 204 Mais feet La Plata 163 188 mized

Ro Oke 60,72 O4 74 Brne al per Mai 71 G0ä 72 Br

Werzenladungen 0 zum Verkauf 2
Weizen behauptet Mais fest Gerste still Hafer fest

7 8 Still Mais bunter amerikanischer per Mai
T

Vorprämien, RaokpräzaienJuni Juli Juni JuliBombarden 18 19 16 1s uFranzosen 154 I 154 151 1607 2Baltimore 11b 116 2 111Oanad Pacific 481 2 1828 1765 2 176Türken Lose 1489 2 1492 2Darmstädt B 134 184 2Dise Comm 199 291 186 I 186Berl Hdlsges 176 1 1768 263272 112Dtsoh Bank 345 2462 3241 24 2Dresdner BKk 154 1 166 e 151 12 150 2Oesterr Ored 308 204 2 1960 100 2Russenbank 146 2 1467, 2 7Dynam Trust Iest 2 t 170 8
Hamb Packet 130 180 2 1 tet L 116Nordd Lloyd 932 17 98 F 2 89 D r 88 23Prince Henry 130 8 131 126 186 8Gr Berl Strb 183 3 184 8 178 2 178 8
39 Reiohsanl s 871 o 2Russen v 1902 87 1 88 1 2Bochumer 228 3 329 221 221Laura 1 o 193 185 8 1842Gelsenkirch 184 185 3 178 118 8Harpener 196 81 107 189 8 189 i
Phönix 1781 81 174 r 16T 166D Luxemb 193 4 1945 5 186 18Dortmunder Sag 84 8A B G 28871 s 240 288 281

Naohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxon
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen, 17 Mai

Geld Brier Geld BruetAdäler Kali A Hugo 8300 2850Alenandershall s250 s8850 Immenrode 8600 8700
Beienrode S 5500Johannashall 8709Burdach 12,800 132,500 Justus 1 77 79Carlsfund 6800 7100 Kaiseroda 7000 7100Oeoilienhall o S Krügershall Akt 86 88Desdemona S 7000 Ludwigshall 74 76Desob Kali Akt 112 118 Nöeustassfurt 10,100 10,800
Deussohland 8500 3700Raeiohskrone
Friedviohshall 96 98 Lossa 1100 1200GlGokaut Roland SSondershausen 16,500 Ronneberg Aakt 126 180Gonshbershall 3750 8850Rothenber 1700 1800
Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 8550Hansa 8250 3350Schieterkaute SHattort Vors A r Siegtried I 8800 8850Heldburg 68 So Sigmundshall 158Heldrungen l 1400 1450 Teutonia Akt 159Heldrungen II 1800 1375 Wilbelmsehall 10,800 11,000
Hermann II l Windershball 12,850 12,000Hohenfels 7100 7300Hohenapollern 8500 86800

Waren und Produkte
Berliner Produktenbörse 17 Mai

Welsen inl 258 260,00 Boggen inl 179,00 181

Getreide
Am Frühmarkd notierten

Hafer maärkisoher
meoklenburg pommerseher preuss posenseher u sohblesiseber frei
207 210 et 169 205 gering 196 198 russisober mitötel u gern

runder 175 180
und gering 158 174 gute
dis 146 Brbsen
Welgenkleie 1176 13 70

inlan
175 188

Gerste inländ Fudéder
russische und Donau leichte 146

und aus ländischer Futterware 194 198 Meine
Woeigenmoehl 00 81,50

Kerste ma

20 Roggenmehl o und 1 23,69 4,e0
frei Bannen i 90 12 40 Ale

1

Welsen fest Ostholst
und Pomm 162 185

Holst 196 200

Hambaurg 17 Mai GOetreidemarkt
Roggen fest Mecklb

fest sädrues 129 122

9i

Antwerpon 17 Mai Deutscher La Platazug Kontrakt B

Peste 17 Mai Weizen fest per Mai 14,87 Gd
per Okt

Mai 5,871, Juli 5 Sept 65 7 Nov 6 Jan 6,72Stil Du e o l hLondon 17 Mai Baltiemarkt An der Küste angekommene
angebotens Weiaenladungen

Liverpool 17 Mai Roter Winterweizen per Juli 8,10 per
per

Still
Zucker

Hamburg 11 Mai Räbenronzucker 1 Prodakt Basts 88
Rendement neues Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Mai 10,67 10,66 10,60 AAugust 10,70 10,76 10,70Oktober 10,70 10,05 10,08Dezember 16,10 10,08 10 08 v
AMars 170,62 10,20e Aprü 100 o ar 1025stetig ruhig ruhig

Kaßes
Ramburg 17 Mal Good average Santos

vorm naohm abends
per Mai 83 Gd 383 G 38 h GSeptember 321 Gd 832 Gd GDezember 31 Gd s1 Gd 381 GMarz 313 Gd 31 G slut Gstill ruhig ruhigHavre 17 Mai Kaffee good average Santdos per Mal 4c

per Sept 48 per Dez 4L, per Mare 41 Still
Rio de Janeiro 17 Mai Kaffee Zufuhren 8009 Sack in Rio

6 009 Sack in Santos
Fler

Berlin 17 Mai Eier pro Sohboek vollfrisehe in und ausländ
2üd russische erste Sorte 8,10 8,30 bessere poln galiz, ungaer

und Ahnliche Sorten 3 10 8,20 geringe inländ poln und galixisobe
Sorten 8,00 8,06 Kodlbeuseier oder Kieteo Kalkelerweite Sorten Kleine Eier 2,80 2 90 M Tendens ruhbig

Kartoffelmehl und Stärke
Berltn 17 Mai Kartoftelmehl und Stärke 24,00 24,60 Feuchre

dar 17Magdeburg 17 Mai Prima Kamoftelstarke und Mehl tor
150 kg 26,00 24,50

Spiritus
Nordhausen 17 Mai Branntwein 40 Pol Proz für 100 Bg

105 106 h 62,15 68 76 77 do 45 Vol Pron für 100 kg 106 107
79,26 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer

Fettwaren und Oele
Ramburg 17 Mar Stadtschmalsz 68,00 amerik Steam 93,50

Chamberlain 56 0 Stilll
Koln 17 Mai Rob öl loko 60,00 per Mai 59,00

Chembsche Produkte
Hamburg 17 Mai Chilisalpeter per loco 10 63 Febr März

9,55 frei Fahrgeug Hamburg
Wohle

Bremen 17 Mai Baumwolle still Upl loko widdl 542 Ptg
Liverpool 17 Mai Baumwolle Umsate 8,000 Bsallen davor

Import 18,000 Ballen davon Amerikaner 14,000 Ballen Behpt
Liverpool 17 Mal Aegyptische Baumwolle per Mar 8,87
Alexandria 17 Mai Aegyptische Baumwolle per Mai 16,22

Juli 150,26 Nov 15,38
Metalle

London 17 Mai Ohili Kupter stetig 59 6 Mon co Siny
Straits etetig 131 6 Monat 182 Blei span stetig 12 englisob
18 ZinKk gewohnliche Marke stetig 21 spes Marke 227

Amerilikanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

New Vork 17 5, 15 5 ORicago 17 18 5Weisen p Mai 188 135 Weizen p Mai 1285 127Juii 121 120 Juni 1174 i 78Mais p Mai 84i Mals p Mai 72 78p Juli 785 75 s 68Aehl S 5,00 S,00 Hater p Mai S8Kaffee Fair Rio Nr 7 8,08 8,04 Jl 50D a 7 10 7 15 Boggen p Mai 83 82v Juni 6,80 6,80 Schmalz Mai 10,75 10,706Petroleum in Cases 10,90 10,90 r p gJuü 10,75 10,70
do in New Vork 8,50 8S,50
do in Philadelphia 8,95 8,95

Tendena Weizen fest Mais stetig

Wasserstüncdle
bedeutet ber unter Null

Saale und Unstrut Fall Wuobe

Aussig 17 Mai Pegelstand Puls 44 om
werden 23 om Fall gemeldet

Flusssohiffahrt
Mitgetellt von Heinrich Heisterbergk in Hamburg

Hamburg den 15 Mai 1909
Das Ladungsangebot ist in der letzten Woche nach allen

Relationen ein recht flaues gewesen so dass die Flussfrachten
durchweg noch etwas nachgeben mussten Im Laufe nächster
Woche ist allerdings eine grössere Anzahl Dampfer mit Getreide
und anderen Bulkartikeln zu erwarten doch dürfte das bei dem
hier disponiblen Kahnraum auf die Marktlage kaum von Ein
fluss sein

Das Hochwasser der Oder hat sich wieder verlaufen so
dass diese wie auch die Elbe und die anderen Stromgebiete
jetzt einen normalen Wasserstand zeigt

Gegen wärtig stellen sich die Frachten für erstklasslges
Massengut wie folgt
Magdeburg 17 18 p 100 Berlin Deokkäahne 30 83 Pfg 100Sohönebeok h e offene 356 2e
Barby 20 21 Furstenberg a O 56 40AkKen 21 Oderstationen bisWallwitzhafen 33 24 einsohl Breslau 50 656
Torgau 2s Kosoel 98 75Riesa 89 33 a o 38 28Dresden 83 84 FSKtottin 838 49Tetsoh Laube 4048 e Kcoöstrin 4346Sohönprieosen 43 46 e Landsberg a W 48 63
Kussig 42 46 Posen 62 26Halle a S es Bromberg 76 88Ab Läbeok Uegen die Frachten 10 Pfg per kg höher s0r i kk eowen

Artern Brückenpegel 1e Mai 681 17 Mail 0 58 d S
Nebra Oberpegel 00 2,02 2Uuterpegel in 133 3Weissenfela Overpegel 8,40 4 2Unterpegoel 4 14 20 7 6Trotha pies 17 1,62 6Alsleben Oberpegel 16 2,86 17 s S 28 Unterpegel s Le 2 2Berndurg r 0,87 v 85 3 uKalbde Oberpegel 7L6 a8 6 ada Unterpegel 44 o elser Eger Elbe Moldau

Mai Fall Wuehs Mai all WueheBudweis i6 28 15 Torgau ,ſi7 5e wenn Wittenberg J 1,99 7Jangbunzl 14 4 BRosslau 1,88 7Daun 776,14 24 I 12 2Pardubita 0 18 12 Magdeburg 1,36 12Brandeis 0,65 1 Tangermde 22 10 SMelnik o 1WVistenbrge 8,14 12 7Leitmeritse T 0 o 2 ODomitse Peg 16 78 18 2
Aussig 44 1 Hohnstort 17 1,78 10Dresden 1,06 4 Lauendurg l re 12 7

Vom Oberlagat
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